
Mitteldeutsche Kooperation:
IT-Kompetenzzentrum entsteht 

[13.7.2006] Die kommunalen IT-Dienstleister der Städte 
Dresden, Leipzig und Magdeburg gehen eine Kooperation ein. 
Eine von den Oberbürgermeistern der beteiligten Städte 
eingesetzte Arbeitsgruppe soll die konkrete Ausgestaltung 
der Zusammenarbeit bis zum Jahresende festlegen.

Die kommunalen IT-Dienstleister eBit Dresden, KID Magdeburg 
und Lecos, Leipzig, werden eine Kooperation eingehen. Die 
Geschäftsführer der Unternehmen haben den Stadtoberhäuptern 
und Beigeordneten in Leipzig ein länderübergreifendes 
Kooperationskonzept vorgestellt. Vorrangiges Ziel sei es, IT-
Kompetenzen zu bündeln und damit langfristig die 
Wettbewerbsfähigkeit der drei IT-Unternehmen am kommunalen 
Markt zu sichern, heißt es in einer Pressemitteilung der beteiligten 
Firmen. Die Oberbürgermeister der Städte haben eine 
Projektgruppe eingesetzt, die bis zum Jahresende konkrete 
Vorschläge für die Ausgestaltung der Kooperation erarbeiten soll. 
Kommunale Datenzentralen und Rechenzentren stünden vor der 
Herausforderung, praktikable, effiziente und sichere IT-Lösungen 
zu möglichst geringen Kosten anzubieten. Mit der geplanten 
Kooperation werde für die Kommunen in Sachsen und Sachsen-
Anhalt ein erster wichtiger Schritt vollzogen. "Die Kooperation 
ermöglicht es uns, gemeinsam an drei Orten in zwei 
Bundesländern vertreten zu sein", sagte Michael Breidung, eBit, 
über das Konzept. "Aufgrund der sich ergänzenden Services von 
eBit, KID Magdeburg und Lecos können wir ein wesentlich 
breiteres Dienstleistungsspektrum anbieten." An Stellenabbau 
werde nicht gedacht, denn die Aufgaben würden durch den 
Ausbau elektronischer Verwaltungsdienstleistungen weiter 
wachsen. (hi)

http://www.dresden.de/ebit
http://www.kid-magdeburg.de
http://www.lecos-gmbh.de
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